
Aufgabe 12.163

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Sei f (x)=8x3/2. Berechnen Sief (1,1) näherungsweise durch Taylorentwicklung vonf (x)
bis zum quadratischen Glied an der Stellex0=1 und schätzen Sie den Fehler mithilfe des
Lagrangeschen Restgliedes ab!

Lösung:

f (x) = 8x3/2 f (1) = 8
f ′(x) = 12x1/2 f ′(1) = 12
f ′′(x) = 6x−1/2 f ′′(1) = 6
f ′′′(x) = −3x−3/2 f ′′′(1) = −3

f (x)=8+12(x−1)+
6
2
(x−1)2+R2(x,1)=8+12(x−1)+3(x−1)2

︸ ︷︷ ︸
+R2(x,1)

T2(x,1)

T2(1,1, 1)=8+12·0,1+3 ·0,01=8+1,2+0,03=9,23

R2(1,1, 1)=
f (3)(ξ)

6
(1,1−1)3=

−3ξ−3/2

6
0,13=−

ξ−3/2

2
0,13, 1<ξ <1,1

Da ξ−3/2 monoton fallend ist, gilt für 1<ξ <1,1, dass
∣
∣
∣ξ−3/2

∣
∣
∣<1 ist.

Folglich ist|R2(1,1, 1)|<
0,13

2
=0,0005.

Die Fehler der Näherung 8·1,13/2≈9,23 ist also nicht größer als 0,0005.

(Tatsächlich ist 8·1,13/2≈9,229518, der Fehler also 0,000482.)
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